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40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §8;

BauO Wr §134a Abs1 litb;

BauO Wr §81 Abs2;

BauRallg;

Rechtssatz

Der Verwaltungsgerichtshof hat in ständiger Rechtsprechung zu § 81 Abs. 2 BauO für Wien dargelegt, dass jeder

Nachbar ausschließlich hinsichtlich der Einhaltung der Vorschriften über die Gebäudehöhe an der jeweils seinem

Grundstück zugekehrten Front ein subjektivö?entliches Recht hat. Der Umstand, dass die "Fassadenabwicklung" eine

rechnerische Einheit darstellt, ändert an dieser Beurteilung nichts, weil jeder Nachbar nur eine Verletzung der ihm

zukommenden subjektiv-ö?entlichen Rechte geltend machen kann (vgl. das hg. Erkenntnis vom 20. Juni 1995, Zl.

94/05/0172, m. w. N.).
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